TG-Hanau hat einen neuen Ju-Jutsu DAN Träger
Ju-Jutsuka der Turngemeinde Hanau‚Sebastian Bartholomäus, hat am vergangenen Wochenende erfolgreich die Prüfung zum ersten DAN, dem Schwarzen Gürtel bestanden. Er präsentierte sich vor den Augen der Drei Prüfer des Hessischen Ju-Jutsu Verbandes in Bestform und konnte auf ganzer Linie überzeugen. Bartholomäus war jahrelang erfolgreicher Wettkämpfer des Hanauer Teams und hat unter der Leitung von Trainer Jens Gottwald das Ju-Jutsu erlernt. Der TGH Sprössling kam 1996 mit dreizehn Jahren über Umwege zur Ju-Jutsu Abteilung und absolvierte zunächst „zum schnuppern“ einen Anfängerkurs bei Dragomir Markovic, langjähriger, erfolgreicher Kindertrainer und Vorsitzender des Fördervereins der  Ju-Jutsu Abteilung. Nach der ersten Graduierung trieb es den Jugendlichen schnell in den Wettkampfbereich, um sich fortan im Zweikampf gegen andere zu messen. Trainer des sehr erfolgreichen Hanauer Teams, Jens Gottwald, nahm sich seiner an brachte den jungen Kämpfer zu großem Erfolg. Mehrere Titel auf Landes und Bundesebene, sowie zahlreiche internationale Titel gingen auf das Konto des Hanauer Nachwuchskämpfers und Athlet des Hessischen Leistungskaders. Zeitgleich engagierte sich Bartholomäus als Funktionär in verschiedenen Ämtern innerhalb der TGH und leitet seit 2005 bis heute die Ju-Jutsu Abteilung.  Nach einer schweren Sprunggelenksverletzung und zahlreichen Operationen, wurde die Kämpferkarriere leider abrupt beendet. Doch das Stehaufmännchen setzte sich sodann neue Ziele; Trainer werden, sich fortbilden und Wissen vermitteln. Gesagt- getan, es folgte die Fachübungsleiter Ausbildung zum Breitensport- und Leistungssport Trainer sowie zahlreiche Zusatzqualifikationen in verschiedenen Bereichen des Ju-Jutsu. Mittlerweile ist Bartholomäus CO Trainer von Jens Gottwald, leitet und trainiert im Kinder- und Jugendbereich den Wettkampf Nachwuchskader der TGH. Daneben lehrt er Ju-Jutsu in Kursen und Projekten in verschiedenen Institutionen, wie etwa im Sportklassenprojekt der Lindenauschule und hat sich insbesondere die Talentförderung für den Ju-Jutsu Wettkampf zur Aufgabe gemacht. „Der erste DAN war für mich sehr wichtig, da er die Vorraussetzung für den Erwerb weiterer Lizenzen und Fortbildungen darstellt,“ kommentiert Bartholomäus. Nächstes Ziel ist der Erwerb einer Prüferlizenz, sowie die Ausbildung zum Trainer-B Leistungssport beim Deutschen Ju-Jutsu Verband. „Mein Dank gilt allen, die mich die Jahre über unterstützt und gefördert haben, allen voran meinem Trainer Jens, zu dem ich ein außergewöhnlich enges Verhältnis habe. Weiterer Dank gilt natürlich meinem Trainingspartner Kevin Crichton, der trotz eigener Vorbereitung für große Meisterschaften mit mir Trainiert hat.“
Die TGH gratuliert dir Herzlich zum ersten DAN und freut sich auf weitere Jahre erfolgreicher Zusammenarbeit.
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